
F 122 Sonnabend Beilage zum Halle schen Tageblatt 28 Mai 1881
Für den Monat Jnni eröffnen wir

ei besonderes Abonnement zn dem Preise
von 75 Pf

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
ud von nnseren Boten angenommen

Stenographischer Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 23 Mai 1881
Fortsetzung und Schluß

Stadtv Bethcke Es ist eine sehr schlimme Sache
im man bei dem wichtigen Punkte der Preisbemessung

linderer Meinung ist und ich habe mich erst schwer ent
schlossen das Wort zu nehmen weil ich wußte daß Herr
Roth eine gegentheilige Meinung von der Sache hat Ich
mß aber doch noch einmal sprechen weil ich das was
Herr Roth gesagt hat für absolut unrichtig halte in seinen
Folgerungen Herr Roth sagt was haben wir für ein
Znteresse daß für unsere Nachbarschaft Ammendorf ein
Merbahnhos entsteht im Gegentheil wir haben keinen
Ärtheil davon wir bieten den Leuten bloß die Hand daß
sie nicht mehr genöthigt sind hierher zu kommen Wenn
m so verfahren wären m H so wäre Halle die große
Stadt nicht die sie heute ist Was hat uns groß gemacht
Ae Zuckerindnstrie wie sie in der näheren und weiteren
Umgebung von Halle sich ausgebreitet hat die producirend
ihren Mittelpunkt in dieser Stadt gegründet hat Damit
ist unser Wohlstand begründet ich spreche es frei aus weil
ich es selbst mit erlebt habe

Wir haben alle Ursache was in größerer oder gerin
zerer Nähe von Halle an Etablissements entsteht zu tragen
lind zu schützen Damit machen wir uns selber groß Alle
Einrichtungen die in der Umgebung von Halle in Handel
id Gewerbe entstehen gravitiren nach Halle und machen

m dieselben konkurrenzfähiger so dienen wir nicht bloß
ihnen sondern auch uns Ich würde mich entschließen in
diesem Falle noch andere Opfer zu bringen

Wenn Herr Roth sagt wir brauchen gar nicht so
ingstlich zu sein der Bahnhos käme doch so meine ich eine
solche Handlung darf die Kommune nicht begehen Das

Erdenke ich meinem Nachbar Wenn ich eine Straße bauen
und mein Nachbar genießt dieselben Vortheile davon

sie ich so darf er nicht aus dem Verkauf eines Stückes
Terrain ein Geschäft machen und nicht mehr verlangen als
der augenblickliche Werth beträgt Es kommt der Preis
III Betracht der in Ammendorf sonst für den Morgen Acker
Whlt wird

Herr Regierungsrath Gneist hat die Jnkonvenienzen er
ahnt,welche durch die frühere Abschneidung entstanden sind

U ist also nicht einmal sicher daß Sie überhaupt 2000
klommen Ich halte es deshalb für gerathener daß Sie

fahren wie der Magistrat vorgeschlagen hat Sodann
ist es wohl unverfänglich daß wir uns das Recht wahren
der die Verpflichtung auferlegen daß unsere Aecker den
Bahnanschluß gewinnen können Ich möchte aber bitten
nicht weiter zu gehen und etwa gebührenfreien Anschluß zu
langen Dann würde das Comite erst wieder mit der

Thüringischen Bahn zu verhandeln haben Der Wunsch
des Herrn Gräb geht doch auch wohl nur dahin zu sichern

der Bahnanschluß gewonnen werden kann Wenn die
Zache dahin gefaßt würde daß dem Käufer die Verpflich
tung auferlegt würde die Thüringische Eisenbahn zu dis
Miren daß die Stadt den Anschluß gewinnen kann so
Äre Allem gehörige Rechnung getragen

Stadtbaurath Lohauseu Ich schließe mich den Aus
siihrungen des Herrn Bethcke an aber ich möchte einen
Punkt berichtigen Es ist Sitte bei den Eisenbahnver
mltungen daß wenn ein Anschluß nachgesucht wird große
Summen dafür gezahlt werden Es würde uns doch nicht
tonveniren wenn wir ein Kapital von 4000 bis 6000
so viel würde es ungefähr betragen für den Anschluß zu
Men hätten Dem werden wir uns nicht aussetzen
Allen und dennoch würde der Fall leicht eintreten wenn
wr gesagt ist daß die Möglichkeit des Anschlusses vorliegen
sollte Wenn nur die Möglichkeit gewahrt ist so ist noch
Acht gesagt daß wir nichts zu zahlen haben daß es unser

le ist daß wir dafür keine besondere Ausgabe mehr
milchen wollen und daß das zweite Geleise aus unsere

im ausgeführt wird müssen wir selbstverständlich zugeben
Stadtv Steinhaus Ich schließe mich dem Magistrats

iliitrage an den Morgen mit 2000 zu verkaufen und
Im nur erklären daß ich die von Herrn Stadtv Bethcke
geführten Gründe für richtig halte Ich führe nur kurz

m daß die Summe um welche es sich dreht eine sehr
zmnge ist Da es sich nur um 3 Morgen und 86 Qua
katruthen handelt so würde der Zuschuß den wir zu
Wen haben ca 1300 betragen Das ist ein außer
ordentlich geringer Zuschuß

Ich wollte mir vor der Abstimmung noch erlauben
darauf hinzuweisen daß die Bedingung aufgenommen wird
welche der Herr Referent schon bei seinem Referat erwähnt
hat ich weiß nicht ob als Antrag daß der Streifen den
Sie dort sehen der an den Weg gelegt ist nicht zum
Privateigenthum der Eisenbahngesellschaft gemacht wird
sondern zur Verbreiterung des vorhandenen Weges als
öffentlicher Weg hingelegt werde sonst würde die Gemeinde
Ammendors und mit ihr das Rittergut Beefen unter Um
ständen nicht die Berechtigung haben über diesen Streifen
weg nach ihrem Acker zu fahren

Stadtrath Jordan Es ist schon vorhin darauf auf
merksam gemacht daß diese Bedingungen im Magistrats
Mage stecken Es braucht deshalb kein neuer Antrag ge
stellt zu werden

Stadtv Loest Ich wollte auch für die Annahme des
Magistratsvorschlages sprechen und stimmen und zwar aus

dem Grunde weil die meisten Industriellen doch Hallesche
Firmen sind Es ist daraus hingewiesen daß in Trotha
und Ammendors sich Industrielle etablireu von denen die
Stadt Halle keinen Nutzen hat Es sind dies zum größten
Theil Thonfabriken Die Thonläger sind in Trotha und
Ammendors aufzusuchen das Material geht zum größten
Theil nach Halle und deshalb hat schon die Stadt Halle
ein Interesse daß dort mit dem größten Entgegenkommen
die Besitzer dieser Fabriken behandelt werden Die Steuer
fähigkeit unserer Mitbürger wird dadurch erhöht

Was den Schienenanschluß anlangt den wir uns be
dingungsweise ausmachen wollen so möchte ich Sie bitten
von jeder Bedingung abzusehen um die Verhandlungen
zwischen den Bahnhosspetenten und der Direktion der
Thüringischen Eisenbahn nicht unnöthig zu erschweren Wenn
ein Bedürfniß für L chienenanschluß vorliegt so muß die
Aufsichtsbehörde prüfen ob das Bedürfniß auch motivirt
werden kann und dann erfolgt die landesherrliche Genehmi
gung dann kann sie nicht vorenthalten werden Es ver
hält sich hierbei ähnlich wie bei den Straßenanschlußkanälen
Bis zu dem Punkte wo das Privateigenthum betreten wird
behält sich stets die Bahnverwaltung die eigene Ausführung
vor Dafür muß eine Kaution gestellt werden die sich
allerdings auf 5000 bis 6000 belaufen wird

Gerade weil die Anschlußsucher sich seit 7 bis 8 Jahren
und zwar vergeblich um den Anschluß bemühen und dieser
oder jener der sich in einer ähnlichen Zwangslage befunden
hat es ihnen nachfühlen kann so bitte ich aus der Zwangs
lage keinen Nutzen zu ziehen Gerade weil die Sache bei
den Leuten eilt und nicht bei uns möchte ich Sie bitten
in der generösesten Weise denselben entgegenzukommen Ich
schließe mich durchweg den Ausführungen des Herrn Bethcke
an und wenn nicht ein Antrag in liberalerer Weise die
Abtretung sichern will bitte ich Sie mindestens den Magi
stratsantrag annehmen zu wollen

Stadtv Schrader Ich möchte nicht den Grün
den des Herrn Vorredners beipflichten und schließe mich
einfach dem an was die Agrarkommifsion vorgeschlagen hat
Es ziemt der städtischen Verwaltung nicht Hindernisse in
den Weg zu legen es ziemt ihr aber auch nicht Opfer
zu bringen Die Agrarkommifsion hat gerade die rechte
Mitte getroffen indem sie den Preis vorschlug der vor 9
sage vor 9 Jahren gezahlt wurde während der Boden in
der Zeit seinen Werth verdoppelt hat Es liegt die mög
lichste Freundlichkeit in dem Antrage der Agrarkommifsion

Wenn der Acker zu 800 Thalern pro Morgen verkauft
wurde als derselbe bloß an dem Eisenbahnstrang lag ehe
an einen Bahnhof gedacht wurde so ist das Land was an
den Bahnhöfen liegt viel größer an Werth und wenn bloß
2400 verlangt werden kommen wir den Handelsunter
nehmungen die doch lediglich ein Geschäft machen Vortheil
für sich haben wollen ausreichend entgegen

Stadtv Bethcke Ich wollte nur sagen daß ich nach
den Ausführungen des Herrn Stadtbaurath meinen Antrag
fallen lassen und dem Antrage des Herrn Gräb mich an
schließe wonach die Thüringische Eisenbahngesellschaft der
Stadt den gebührenfreien Weichenanschluß gestatten soll

Stadtv Opel Ich pflichte dem bei was der Herr
Direktor Schrader gesagt hat Wenn wir uns den Grund
sätzen anschließen würden welche von den Herren Vorred
nern Loest und Bethcke vorgetragen sind würden wir nicht
mehr vollständig berechtigt sein uns Vertreter der allge
meinen Interessen der Stadt Halle zu nennen Ich bin
zwar der Meinung daß eine Stadt wie Halle gewiß die
Möglichkeit haben und sich sichern muß auch den Interessen
der Industrie entgegenzukommen aber ich möchte es nicht in
dieser Weise gethan wissen

Vorsitzender Ich nehme an daß Herr Pros Opel
nicht hat sagen wollen daß die Herren Vorredner Sonder
interessen vertreten

Stadtv Roth M H es bekommt schließlich den
Anschein als wenn die Kommissionen sowohl die Ver
waltungskommission der Rittergüter Beesen Ammendorf wie
die Agrarkommifsion bei der Normirnng dieses Preises
den sie gestellt haben sich vorgenommen hätten da wer
weiß wie hohe Sätze hinzustellen und gewissermaßen der ge
ehrten Versammlung vorzuschlagen die Unternehmer für
diesen Bahnhof zu übertheuern Ich habe schon vorhin
gesagt das ist keineswegs der Fall Wie nun Herren die
vollständig außerhalb der Angelegenheit stehen wie die eigent
lich dazu kommen an dem festgesetzten Preise herunterzu
handeln ist mir nicht recht begreiflich Der Preis ist nor
mirt auf Grund der Thatsache daß die Expropriation vor
8 oder 9 Jahren den Kaufpreis für den Morgen festgestellt
hat ehe daß wie Herr Direktor Schrader richtig gesagt
hat da an einen Bahnhof gedacht wurde als die Thüringer
Eisenbahndirektion Gelegenheit hatte den Bahnhof an einen
beliebigen anderen Ort in die Nähe von AmMendorf zu
legen Man hat sich damals mit diesem Preise zufrieden
erklärt hätte man einen billigeren bekommen können hätte
man ihn genommen

Wir haben nicht im Geringsten in das Blaue hinein
gegriffen Wir Mitglieder der beefener Kommission haben
uns nach den üblichen Preisen erkundigt und wenn ich sage
daß die Ländereien in der Umgebung von Ammendors die zu
Baustellen benutzt werden mit 1200 bis 1200 Thaler bezahlt
werden so wird das ein Licht auf den geforderten Preis
werfen ob derselbe ein zu hoher ist Ich behaupte geradezu
wenn die Stadt Halle in der besten Lage von Ammendors
nur 800 Thaler fordert da thut sie doch Etwas für das
allgemeine Interesse und ich meine vollständig genug
Warum an diesem Preise mäkeln warumda400 M abhandeln
Wenn wir von Anfang an 1200 Thaler gesagt hätten
würde man vielleicht auf 1000 Thaler herunterhandeln
Man probirt Etwas abzuhandeln und ereifert sich in un
serer Sitzung und tritt ein um ein Paar hundert Mark
für eine Sache für die die Stadt Halle wohl ein Interesse
hat aber doch nicht in der Art wie Herr Bethcke meint
Ich bemerke vazu daß ich mich nicht in der Art ausge

sprochen habe wie Herr Bethcke gesagt hat sondern das ist
Herr Dr Müller gewesen Ich Habe nur gesagt daß die
Ortschaften in der Umgebung von Halle der größeren Stadt
Halle ihren Aufschwung zu danken hätten Ich bin sehr dafür
daß die Stadt Halle für diese ganze Angelegenheit mit ein
tritt und Ewas thut aber ich kaun nur dabei bleiben daß
es genügt wenn man den Preis von 800 Thalern beibe
hält und nicht darunter geht

Was den Acker betrifft so ist derselbe an die Hallesche
Siederei verpachtet und diese giebt für den Acker dieselbe
Pacht wie für allen Acker

Darauf wird der Schluß der inzwischen beantragt
ist angenommen

Referent empfiehlt noch einmal den Preis von
2400 pro Morgen beizubehalten

Der Vorsitzende verliest darauf die Verkaufsbe
dingungen welche von der Deputation für die Rittergüter
Beesen Ammendorf aufgestellt sind

1 die Käufer bezahlen den Acker pro Morgen mit
2400

2 dieselben entschädigen dem Pächter des Rittergutes
außerdem den Werth des Düngers und der Kultur
kosten sowie event der Ernte

3 die Bezahlung des Kaufpreises erfolgt am Tage der
Auslassung des Eigenthums von dem verkauften Acker
an den Käufer vor dem hiesigen Grundbuchamte zu
welcher Zeit auch die Uebergabe des Ackers an den
selben erfolgt

4 der Verkauf erfolgt frei von allen aus privatrecht
lichen Titeln beruhenden Lasten und Schulden

5 die Abmessung und Versteinung des verkauften Ackers
hat durch das hiesige Katasteramt zu erfolgen und
ist solche vom Käufer nachzuweisen

6 der Flächeninhalt des verkauften Ackers ist durch eine
Bescheinigung des Katasteramtes nachzuweisen

7 die Käufer tragen die Kosten des Katasteramtes so
wie des Extraktes und des Stempels

Bei der daraus folgenden Abstimmung wird der An
trag des Magistrats wonach der Kaufpreis pro Morgen
mit 2000 festgesetzt ist und die Bedingungen 2 bis 7
beibehalten werden angenommen Hinzugefügt wird die
Bedingung daß die Thüringer Eisenbahngesellschaft der
Stadt den gebührenfreien Weichenanschluß gestatten soll

Schluß der öffentlichen Sitzung 5 Uhr

Außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Mittwoch den 25 Mai Nachmittags 4 Uhr
Vorsitzender Regierungsrath Gneist
Entschuldigt die Herren Stadtv Steckner Professor

Frehtag und Dehne
Vorsitzender Den geehrten Herren ist die tiese

Trauerkunde bereits bekannt geworden daß unser allverehr
ter erster Bürgermeister Bertram seinen Leiden erlegen
und vom Leben geschieden ist Sehr lebhast wird es Ihnen
Allen noch in der Erinnerung sein wie wir vor wenigen
Wochen festlich versammelt waren um ihn beim Eintritt
in sein Amt zu begrüßen und ihm unsere Wünsche für
eine erfolgreiche und langjährige Thätigkeit im Dienst der
Stadt darzubringen und wie er an dieser Stelle das Ge
löbniß treuer Pflichterfüllung gab und kurz dahin mit den
Worten erläuterte Niemandem zu Liebe Niemandem zu
Leide und sonder Gefährde Wir hatten unser volles
Vertrauen auf den Dahingeschiedenen gesetzt und unsere
Hoffnungen auf eine gedeihliche Entwickelung unseres Ge
meindewesens begleiteten seinen Eintritt in sein Amt Nur
wenige Wochen der Thätigkeit im Dienste seiner Vaterstadt
sind ihm vergönnt gewesen Der Tod hat ihn von uns
genommen und hat uns und unsere Vaterstadt in tiefe
Trauer versetzt

Sie haben sich m H zu Ehren unseres verstorbe
nen ersten Bürgermeisters bereits von Ihren Plätzen erho
ben ich konstatire das hiermit Sein Andenken wird bei
uns stets in hohen Ehren stehen möge er fanft ruhen in
der heimathlichen Erde

Ich glaube im Sinne der geehrten Herren zu han
deln wenn ich unsere heutige Sitzung angesichts dieses
Trauerfalles aufhebe Ich wollte die Herren nur bitten
uns zu ermächtigen mit dem Magistrat in Berathung und
Beschließung zu treten über die Feierlichkeiten bei dem Be
gräbniß unseres verstorbenen ersten Bürgermeisters Ich
nehme an daß die Herren einverstanden sind Schluß
der Sitzung
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Bekanntmachung
Zur Unterbringung von circa 200 Reservisten die am

7 Juni cr zu einer lltiigigen Uebung eingezogen werden bedür
fen wir die nöthigen Quartiere

vR 7 s
Die obere Etage des Hauses Moritzzwinger

Nr i ist vom i Oktober ab für den Mr
Mvlltag den 30 Mai Vormittags I lichen Miethszins von 140 A zu oermiethl i

t me uoni geu nnrriere 9 Uhr versteigere ich im Tivoli Garten i Auskunft daselbst parterr eDieieuiaeu Mnwolluer welche gesunde szäume zu dem vors j ranckenttrake 1 Partbie eiserne Tische und I l iScke der der kleinen Ulrichstr ,e

Zum Nenban der Volksschule in der Taubengasse Nr 10 Hierselbst sollen nach
stehende Materialien

2 00 Klinker
35000 rothe Mauersteine

1008000 poröse Mauersteine
210000 Verblendsteine

12500 Formsteine
im Wege der Ausschreibung vergeben werden Angebote sind bis zum 2 Juni ds
Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
ausliegen

Halle den 27 Mai 1881 Der Stadtbaurath
Lohansen

Zum Neubau der Volksschule in der Taubengasse Ztr 10 Hierselbst sollen nach
stehende Materialien

1379 ebm Saalsand
253 ebm Saallies

im Wege der Ausschreibung vergeben werden Angebote sind bis zum 2 Juni d I
Bormittags 10 Uhr aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegeu

Halle den 27 Mai 1881 Der Stadtbaurath
Lohansen

Auctionator u gerichtl Taxator vermiethen Näheres beim Besitzer daseist

Rß U IIK
Zum Neubau der Volksschule in der Taubengasse Nr 10 hierselbsi soll die Lieferung I Stadt gesucht

von 300 M Porphyr Bruchsteinen im Wege der Ausschreibung vergeben werden

Größte Auswahl
m u AoKQlitW

von 50 an für
AU u bis11 LnZNktvS

V FFt
Dölaner Sandgrube

Weißer Sand 1 Hekt 20 Bausand eine
F uhre 30 resp 20 H Gut hergestellter Weg

6 hohes eis Schwungrad mit Bock zuml
Drehen 4 Weitzblechrohre einige hundert
Fuß C iseuvlechstreiseu 20 x so em si v
billig abzugeben Kloster straße 10 s

Neuer Kinderwagen Zinkbadewaune,
Champagner Flaschen Zeitungspapier
verk spottbillig großer Schlamm 10 Part

Eine Baustelle für ein kleines Herrschaft 1
liches Haus mit Garten wird nicht zu fern

Treppe

Logis zu 120 65 und 50 LA zum 1 IM
zu beziehen Landwehrstraße 12

i Wohnung zu vermiethen Gütchenstr 7

Zu vermiethen
1 Wohnung 3 St 2 K K sof od später

Merfeburgerstraße 8

Eine Stube an eine einz Person zu ver
miethen Beesenersiraße 6 Das eine Glucke
mit Hühnern zu verkaufen

Eine freundl Stube sofort zu beziehen Zu

erfragen Mittelwache 14 im Laden

Für zwei oder drei Personen ist ein
schöne Sommer Wohnung mit Verandes
an der Promenade mit herrlicher Aus
sicht im Soolbade Arnstadt i Th i
der Nähe der Bäder aus Monat odi
Wochen preiswerth zu vermiethen Nä
heres Arnstadt i Th Villa Appel
Auskunft ertheilt gern F Lindenheill
Halle a S Schmeerstraße 30

Frdl möbl Wohnung sof o sp Taubeng 1

Angebote sind bis zum 2 Juni d I Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte ein v Bl an
Angebote nimmt unter H B 25 die Möbl Stube u K Landwehrstraße 12 p

zureichen woselbst die Bedingungen ausliegen
Halle den 27 Mai 1881 Der Stadtvaurath

Lohausen

Ix Rmb u w I ll divon 635 ekua gelöschtem Kalk
1 Uhr d mbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen I v

Halle den 27 Mai 1881 Der Stadtvaurath
Lohausen

wird als Brotverkäufer foforl gesucht Der
selbe muß fahren und mit Pferden umzugehen

pro Woche
mindestens Die näheren Bedingungen stellt,
nach Einsendung der Legitimationspapiere c

Obermühle Hettstedt

Mempnergeselle
sofort gesu cht La ndwe hrstr S I

Zum Neubau der Kolksschule in der Taubengasse Nr 10 Hierselbst soll die Lieferung S

von 245 Touueu Portland Cement
im Wege der Ausschreibung vergeben werden Ein anst reinliches Mädchen das selbststän l

Angebote sind bis zum 2 Juni d I Vormittags 10 Uhr auf dem Stadt 1 lochen kann und die Hausarbeit gründlich
bauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle den 27 Mai 1881 Der Stadtbaurath
Lohausen

Itöbl Zimmer sofort gr Ulrichstr 36 II
Möbl Wohnung sof od sp zu vermiethen

Merfeburgerstraße 6

1 J uni möbl W ohnung gr Stein str 61
1 sein möbl Zimmer Näye d AuSst und
feine Schlafstellen Anhalterstraße 12 II
Möbl Stu be u K Blücherstraße 5 1
F möbl Wo hnung Brüd erstr 7 II
Fr m öbl W ohnun g Moritzzwi nger 5 I
Möbl Zimmer Sophienstr aße 26
Anst Schlafstelle off Landwehrstr 3 III
Anst Schlaf stelle m K Blücherstr 5 p
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Trödel 13

Bekanntmachung
Am 13 Mai 1881 ist in der Gerwische bei Beesen

unbekannten kräftigen hoch in den zwanziger Jahren stehenden Mannes aufgefunden worden

versteht wird zum 1 Juli verlangt
Blumenstraße 14 parterre

S prechstun de 2 4 Uhr Nachmittags

1 geübte Näherin auf feine Herrenschnei
der Leichnam eines I derei gesucht Brunoswarte 1a II

1 älteres Mädchen mit guten Zeugnissen
Bekleidet war die Leiche mit einem blaugestreiftem Arbntshemd dunkler Hose ohne Taschen m 1 Juni gesucht Dorotheenstraße 4 I
und einem Lederschurzfell mit Halsriemen Die Füße waren unbekleidet der Kopf dessen i i Mädchen zum Kinderwarten für d
Gesichtszüge bereits bis zur Unkenntlichkeit entstellt waren war mit wollenen kurzgcschorenen z cht Hu erfr alter Markt 17
schwarzen Haaren bedeckt Der entseelte Körper ist vermuthlich derjenige emes Schlosser
oder Schmiedegesellen Wer über die Persönlichkeit der Leiche Mittheilungen zu machen ver
mag wird aufgefordert dieselben bei mir oder beim Schulzenamt zu Beesen a/E anzubringen

Halle a/S den 23 Mai 1881 Der königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Ordentliches reinliches Mädchen gesucht
Hedwigstraße 1 p l

Ein reinliches kräftiges Mädchen 16 I7j
Jahre wird für den ganzen Tag als Aufwar
tung sofort gesucht Marienstraße 6 I

Anst Schlafst elle Leipzigers 95/96 H II
Anst S chlafst ellen Fleische rgasse 17
Anst Schlafstelle m o o K Kellnerg 2 II

Gesucht zum 1 Juni für 1 Herrn leere
Stube vom Hauswirth Umgegend der Bahn
Off M Exped d Bl

Gesuchen Privatl Logis
j zu dem vom 13 16 Juni c stattfindenden

8 deutschen
Gastwirthstage
Wir suchen 300 400 möblirte Zimmer

mit je einem oder mehreren Betten für oben
benannte Tage

Schriftliche oder mündliche Offerten unterBekanntmachung I Gesucht ein Mädchen von 14 15 I zur I UnaaKe w P i s k unk liVi
Im Laufe dieses Monates hat eine bisher unermtttelt gebliebene Mannsperson die Wartung eines Kindes Berlinerstraße 6 I IMMe ar Märkerstraße 21 1 w um

m ki s ickw t, r kl 9 I Ultittr gr klarier,lraize r ms umsich den Namen Bertram beilegte in hiesigen Kaufläden mehrfache Betrügereien verübt
Der Unbekannte ist ungefähr 40 Jahre alt trägt einen blonden Vollbart und war mit
dunklem Rock grauer Hose und einer seidenen Mütze bekleidet

Wer zur Ermittelung des Schwindlers beizutragen im Stande ist wird ersucht bezüg
liche Nachricht an mich gelangen zu lassen

Halle a/S den 24 Mai 1881 Der köuigl Erste Staatsanwalt
von Moers

vs,mxkseIü,K HoksuMsr
Sonntag früh 7 Uhr Fahrt nach Neu Ragoezh Rückfahrt von dort 11 Uhr

Köchin Stuben Haus und Kindermäv 11 Juni c abzugeben
chen erhalten sofort und später bei hohem
Lohn gute Stellen durch

Panline Fleckiuger kl Schlamm 3

Der Verein der Gastwirthe
von Halle a/S und Umgegend

Eine herrschaftliche Wohnung 3 4 Wohn
Ein j Kaufmann Moment in einem Hamb zimmer dazu gehörige Schlafstuben Kam

Com Gesch thätig der eins u dopp Buchs Imern c an der Merfeburgerstraße Königs
sowie der engl u franz Correspondenz voll l viertel oder Leipzigerthor wird zum 1 Oktober
kommen mächtig sucht baldigst oder später oder später zu beziehen gesucht

Tllttiim Zwaugsvollstreckuugs Verfahre
Sonnabend den 28 Mai er

Rachmittags 2 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier

MM Verschiedene Möbel
Halle a/S

Gerichtsvoll zieher

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Am Sonnabend den 28 d Mts

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

1 tafelförmiges Instrument und
einige neue Möbel

gegen sofortige Bezahlung
Gerichtsvollzi eher

Frischen

Waldmeister
neue Lissaboner Kartoffeln und
ff Matjes Heriuge empfiehlt

gr Ulrichstr 27

Auction
Dienstag den 31 Mai v Nachmit

tags 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gaffe 9 Roseubaum verschiedene Möbel I
Federbetten Wäsche Kleidungsstücke neue
Filzhüte neue Contobücher Rum Arac,
Punsch Extrakt c

HV IZIstv Auctions Kommissar

Stellung Gefl Off unter P N 10 an
die Exped d Bl

Offerten unter D K in der Exped d
Bl erbeten

II

1 herrsch Köchin versch a Mäd Freundl Wohnung in gesunder Lage wird
chen mit langj Zeugn such St v von einer ruhigen Familie z 1 Juli gesucht

IS I gr Schlamm 9

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Trversteigere ich gr Stemstr 51 tm Schwan
Möbel Woll und Weitzwaareu 1 Näh
maschine 1 großes Harmoniknm mit Zi
ther und Glockenspiel c

Auctionator

Preis 125 150 H Offerten unter F B
in der Exped d Bl erbeten

Möbl Wohnung mögl mit Pianino zu mie
then gesucht Off u S i 10662 an

1 fl ch i u SM ZJuni Stelle Leipzigerstraße 89 I I Ä m 1 Juli wird eme freundl Wohnung
Recht ordeutl Mädchen v außerhalb zum Preise von 3 400 Mitte

Ord Mädchen v Lande m mehrj
Attest such 1 Juni Stelle

4Z Trödel 9
der Stadt Zu erfragen

kl Sandberg 10s II
Fr Wohnung von 2 3 St in hübschem

Hause von 2 einz Leuten ges im Königsv 0
Nähe der Magdeburgerstr Offerten unter
C B in der Exped d Bl erbeten

Große nene Zinkbadewanne verk billig
kl Ulrichstr 5

Spargel grüne Stachelbeeren täglich I
frisch auf I vt Wörmlitzerstr 30

Altenbnrger Ziegenkäse f Markt Käfe
reih e Wittwe Kühn Hallgasse 6

Ein großer neuer Bettkasten zu verkaufen
Brüderstraße 15

Die 1 Etage von L Stuben 3 Kammern
1 Küche nebst Zubehör 1 Oktober zu vermie

then Landwehrstraße 3
Magdeburgerstrake 7

ist die Bel Etage sogleich zu beziehen
welche vollständig neu restaurirt ist und
13 Piöcen enthält

Parterre Wohnung auch als Comptoir ge
eignet 1 Oktober beziehbar Leipzigerstr 48

kür 8ZliuultIi Iil oitniixvn Ventsvk
Ltröu stö Diskretion

ArMg IlöLdsw Rg datts

Mr den redactionellen Theil verantwortlich C Vobardt in Halle Expedition iin Waiienhanse Buchdruckerei des Waisenhauses
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